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Leitfragen zu Überprüfungsschwerpunkten in Literaturkursen: Inhaltsfeld Medien
	Überprüfungsform
	Kurzbeschreibung
	Leitfragen zu Überprüfungsschwerpunkten im Inhaltsfeld Medien

	kognitiv-analytisch
	· Beschreibung von subjektiven Wahrnehmungen und Assoziationen zu Medienprodukten unter der Verwendung von Fachtermini

· Identifizierung von relevanten gestalterischen Mitteln eines Medienprodukts 

· Beschreibung von Zusammenhängen zwischen gestalterischen Mitteln und möglichen Wirkungsintentionen

· Vergleichende Analyse medialer Gestaltungsmittel

· Beurteilung medialer Gesamtproduktionen anhand von Kriterien
	Wie verständlich und nachvollziehbar können Wahrnehmungen zu Medienprodukten unter Rückgriff auf Fachtermini beschrieben werden?

Wie differenziert werden relevante Gestaltungsmittel eines Medienprodukts in ihrer Funktion und Wirkung reflektiert?

In welchem Ausmaß wird die Kompetenz nachgewiesen, komplette Medienproduktionen kriterienorientiert zu beurteilen (z.B. im Hinblick auf Zielgruppenorientierung)?

	Überprüfungsform
	Kurzbeschreibung
	Leitfragen zu Überprüfungsschwerpunkten im Inhaltsfeld Medien

	kreativ-gestalterisch
	· Experimenteller Umgang mit medialen Gestaltungsmitteln

· Entwicklung und Überarbeitung von Medienprodukten unter funktionalem Einsatz von Gestaltungsmitteln vor dem Hintergrund einer bestimmten Gestaltungsabsicht

· ideenreiche und neuartige Kombination von kennen gelernten Gestaltungsmitteln in eigenen Medienproduktionen

· Strukturierung von Medienprodukten


	Wie groß ist die Aufgeschlossenheit gegenüber medienpraktischen Verfahren und ungewohnten Darstellungsformen?
In welchem Ausmaß sind Originalität und Innovation (thematisch und gestalterisch) in Medienprodukten erkennbar?

Inwiefern werden bei Gestaltungsversuchen kennen gelernte Mittel mit intendierten Wirkungen in einen funktionalen Zusammenhang gebracht?

In welchem Maße wird  über die Auswahl der Gestaltungsmittel die jeweilige Gestaltungsabsicht erkennbar?
Wie groß ist die Bereitschaft, eigene Gestaltungsentwürfe zu überprüfen und zu überarbeiten?

Inwiefern werden Medienprodukte, sowohl - Einzelsequenzen wie auch komplexere Produktionen - sinnvoll strukturiert?

Inwieweit werden bei der Präsentation des Medienprodukts der  Adressatenbezug berücksichtigt?

	Überprüfungsform
	Kurzbeschreibung
	Leitfragen zu Überprüfungsschwerpunkten im Inhaltsfeld Medien

	planerisch-praktisch
	· Realistische Planungen und Einschätzungen eines Projekts mit Blick auf den zeitlichen Aufwand und die räumlichen Bedingungen einer Medienproduktion

· Übernahme von Aufgaben im Zusammenhang mit der Umsetzung des Medienprojekts

· Sich-Einbringen in begleitende Aktivitäten im Umfeld der Präsentation eines Medienprodukts
	Wie intensiv und zielführend ist die Beteiligung an der Themen- und Formatsuche und -auswahl?

Wie realistisch werden Entwürfe mit Blick auf ihre Umsetzbarkeit (z.B. zur Verfügung stehende Zeit, räumliche Gegebenheiten, …) eingeschätzt und geplant?

In welchem Umfang, mit welcher Intensität und mit welcher Verlässlichkeit wurde ein Arbeitsbereich innerhalb der Medienproduktion bei der Realisierung des Projekts eigenverantwortlich und teamorientiert übernommen (z.B. Rolle als Darsteller, Aufnahme von Bild / Ton, Regie)? 

Inwiefern wurden im unmittelbarem Umfeld von Präsentationen Aufgaben in Teamarbeit anhand eines Leitfadens durchgeführt (z.B. im Hinblick auf Organisation, Werbung, technische und personelle Präsentation, …)?

Inwiefern wird der mit der Produktionstechnik sachgerecht umgegangen?

	Überprüfungsform
	Kurzbeschreibung
	Leitfragen zu Überprüfungsschwerpunkten im Inhaltsfeld Medien

	evaluativ
	· Begründung einer gewählten Vorgehensweise, Materialauswahl sowie Reflexion der Vorgehensweise
· Kritische Stellungnahme zu Präsentationen anderer unter Beachtung der Feedback-Regeln

· Annehmen von konstruktiver Kritik zur Wirkungssteigerung des eigenen Medienprodukts 

· Reflexion und Beurteilung der eigenen Rolle und Relevanz für die Realisierung des Medienprojekts
· Evaluation der Arbeitsergebnisse und begründete Wirkungsanalyse
	Wie stichhaltig und nachvollziehbar werden das Gestaltungskonzept und die einzelnen Planungsprodukte begründet (z.B. Storyboard, Treatment, Drehplan, Shootingliste)?

Inwiefern wird der funktionale Einsatz von Produktionstechnik und Materialeinsatz kritisch reflektiert?

Wie differenziert kann die Eignung unterschiedlicher Gestaltungsmittel für die Realisierung eines Medienprodukts reflektiert werden?

Mit welcher Qualität und Häufigkeit wird Mitschülern unter Beachtung der Feedback-Regeln zu ihren Beiträgen eine Rückmeldung erteilt?

Wie hilfreich ist dieses Feedback für die Verbesserung des Medienprodukts?

Wie hoch ist die Bereitschaft, sich der Kritik am eigenen Beitrag  auszusetzen und sie produktiv zu verarbeiten?

Wie realistisch und selbstkritisch wird der eigene Beitrag zur Realisierung des Projekts eingeschätzt?
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